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Bildungszentrum bietet
Gespräch mit Theologen
Waldshut-Tiengen – Das Bil-
dungszentrumWaldshut ver-
anstaltet amDienstag, 19. Ok-
tober, von 19 bis 21 Uhr ein
GesprächmitMichael Albus
zumThema „Die Stunde des
Jeremia: Für eine Kirche, die
Jesus nicht verrät“ an.Micha-
el Albus ist Professor für Re-
ligionsdidaktik derMedien
an der Theologischen Fakul-
tät der Universität Freiburg.
Der Theologe und Journalist
ist Autor zahlreicher Veröffent-
lichungen zu gesellschaftli-
chen und religiösen Themen.
Teilnahmegebühren betra-
gen sieben Euro pro Person.
Veranstaltungsort ist das Bil-
dungszentrumWaldshut, ka-
tholisches Gemeindehaus.
Anmeldung bis Freitag, 15. Ok-
tober, weitere Informationen
per E-Mail (info@bildungszen-
trum-waldshut.de) oder per
Telefon (07751/8314500). Ak-
tuell gilt die 3G-Regel sowie
Maskenpflicht.

NOTIZEN

WALDSHUT-T IENGEN
Männergesangsverein:DerMän-
nergesangsverein Detzeln lädt
zur Hauptversammlung ein am
kommenden Freitag, 15.Ok-
tober, 20.30 Uhr, imGemein-
dehaus Detzeln. Zuvor, um
19.30Uhr, findet ein gemein-
sames Essen statt, welches der
3G-Regel unterliegt. Auf der Ta-
gesordnung der Versammlung
stehen unter anderemBerichte,
Ehrungen undWahlen.

Mitgliederversammlung:Der Velo
und Bike Club lädt zurMitglie-
derversammlung amFreitag,
15.Oktober, 19.30Uhr, in der
Mensa des Klettgau-Gymna-
siums Tiengen ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter an-
deremBerichte, Ehrungen und
Neuwahlen sowie der Trai-
ningsbetrieb und rennsportli-
che Aktivitäten.Wünsche und
Anträge sind bis 3. Oktober an
den Vorstand zu richten.

Der TSC Blau-Weiss hat am Frei-
tag, 15. Oktober, 19 Uhr, im
Kornhaus inWaldshut Haupt-
versammlung. AlleMitglieder
sind eingeladen, es gilt die 3G-
Regelung.Weiterhin besteht für
alleMaskenpflicht.

Hauptversammlung:Der
SchwarzwaldvereinWalds-
hut-Tiengen lädt zur Hauptver-
sammlung am Samstag, 16. Ok-
tober, 14 Uhr, im FC-Heim am
Langenstein in Tiengen.

Gallusmarkt:Der traditionel-
le Gallusmarkt findet amDon-
nerstag, 21. Oktober, in der
Zeit von 8.30 bis 18 Uhr in der
Waldshuter Kaiserstraße statt.
Es gelten die aktuellen Coro-
na-Vorschriften des Landes
Baden-Württemberg.

Waldshut-Tiengen –UngewohnteKlän-
ge in der Versöhnungskirche Walds-
hut! Hier stellten sich die beiden neuen
Förderpreisträger 2021 der Volksbank
Hochrhein-Stiftung – Julia Hilpert und
MalteBreuhaus –musikalisch vor. Julia
Hilpert wurde für ihren Gesang ausge-
zeichnet und Malte Breuhaus für sein
Saxophonspiel. Vor allem füllte er den
Kirchenraum mit ungewohnter Jazz-
musik, begleitet von drei Freiburger
Mitstudenten am Klavier (Christian
Kube), am Bass (Oliver Schneider) und
am Schlagzeug (Jonas Becker).
NachderBegrüßungderMusiker und

Gäste durchHausherrnPfarrerWieland
Bopp-Hartwig zeigte sichThomasHin-
termeier vom Vorstand der Volksbank
Hochrhein-Stiftung sichtlich erleich-
tert: „Endlich dürfen und können un-
sere Preisträger wieder öffentlich auf-
treten.“Dennnoch imFrühjahrmusste
der Große Musikpreis 2020, der an die
Kaminski-Gesellschaft Tiengen verlie-
hen wurde, coronabedingt „sang- und
klanglos“ vor 14 Anwesenden überge-
benwerden.AuchHerbertMüller-Lupp
vom Rotary-Club Waldshut-Säckingen
freute sich in seinemGrußwort und for-
derte die Preisträger auf: „Erzählen Sie
ihre Geschichten, dann berührt Ihre
Musik.“ Bevor diese mit ihrer Musik
begannen, stellte PeterKönig, ebenfalls
vom Vorstand, die beiden Preisträger
vor und erklärte, wie man das über-
haupt werden könne: „Nicht Sie kön-
nen sich bewerben. Sondern wir haben
Sie durch unser gutes Netzwerk schon
lange imBlick!Der Preis bedeutet Aner-
kennung,Würdigung undMotivation.“
Doch nun zur Musik: Julia Hilpert

(Mezzosopran) sangüberzeugend –mal
leise berührend, mal kraftvoll raum-
füllend – Arien und Lieder von Henry
Purcell, JohannSebastianBachund Jo-
hannes Brahms. Auch sie wurde dabei

von Freiburger Studenten (Viola Gröm-
minger, ViolineundPhillipRivinius am
Klavier) begleitet. Dann das moderne
Kontrastprogramm von Malte Breu-
hausund seinemEnsemble: Sie präsen-
tierten fetzig und rhythmisch Jazzmu-
sik von Herbie Hanrock, Gary Barone
und Sting. Wohl kaum einer der rund
50Zuhörer konnte sich diesem Rhyth-
mus entziehen. Höhepunkt dann ein
eigens arrangiertes Stück von Steve
Kuhn, in das auch Julia Hilpert mit Ge-
sang einbezogen werden konnte. Ja, sie
kann auch Jazz! Natürlich fehlt in die-
ser Berichterstattungnochdie offizielle
Preisübergabe mit dem Preisgeld, dem
Pokal und der Urkunde. Die Preisträ-
ger dankten herzlich dafür – ihren El-
tern, Lehrern und Förderern und vor
allem natürlich der Volksbank: „Aner-
kennung tut gut. UndMusikmacht nur
gemeinsam Spaß,“ so Malte Breuhaus.
„Das haben wir gerade jetzt in den Co-
ronazeiten erlebt!“

Würdigung für Musiktalente
➤ Preisträger der Volksbank
Hochrhein-Stiftung

➤ Julia Hilpert und Malte
Breuhaus stellen sich vor

Die beiden neuen Förderpreisträger Julia Hilpert und Malte Breuhaus mit ihren Urkunden neben Thomas Hintermeier (links) und Peter König
vom Vorstand der Volksbank Hochrhein-Stiftung. BILDER: ROSEMARIE TILLESSEN

Der Förderpreis
Der Förderpreis der Volksbank Hoch-
rhein-Stiftung wird vom Stiftungsvor-
stand und –kuratorium ausgewählt
und ist mit jeweils 3000 Euro dotiert.
Er wird immer zwei Jahre lang an junge
Musiktalente der Region verliehen. Im
dritten Jahr wechselt er mit dem Gro-
ßen Musikpreis, der für ein musikali-
sches Lebenswerk verliehen wird.

VON ROSEMAR I E T I L L E S SEN
waldshut.redaktion@suedkurier.de

SCHNELLE
HILFE
Polizei: 110
Notruf: 112 (Feuerwehr, Rettungsdienst)
Krankentransport DRK: 1 92 22 (mit Vor-
wahl)
Gift-Notruf: 07 61/1 92 40, Info-Zentrale für
Vergiftungsfälle der Uni-Kinderklinik Freiburg,
rund um die Uhr
➤Apotheken-Notdienst:
Bad Säckingen
Bis Mi 8.30 Uhr; Schwarzwald-Apotheke
Bad Säckingen; Schützenstraße 16 / 1;
07761/553550
Bernau
Bis Mi 8.30 Uhr; Thoma-Apotheke; Im Moos
1; 07675/627
Bonndorf
Mi 8.30-Do 8.30 Uhr; Schwarzwald-Apotheke;
Martinstraße 25; 07703/91100
Klettgau
Mi 8.30-Do 8.30 Uhr; Alemannen-Apotheke;
Schaffhauserstr. 8; 07742/92190
Laufenburg
Mi 8.30-Do 8.30 Uhr; Apotheke im Laufen-
park; Laufenpark 16; 07763/9277750
Rheinfelden
Bis Mi 8.30 Uhr; Rosen-Apotheke OHG; Ober-
rheinplatz 2; 07623/1267
Schopfheim
Mi 8.30-Do 8.30 Uhr; Bahnhof-Apotheke;
Scheffelstr. 12; 07622/8134
St. Blasien
Mi 8.30-Do 8.30 Uhr; Apotheke Dr. Kamme-
rer; Bernau-Menzenschwander-Straße 5;
07672/515
Waldshut-Tiengen
Bis Mi 8.30 Uhr; Markt-Apotheke; Hauptstra-
ße 69; 07741/4686
Ühlingen
Mi 8.30-Do 8.30 Uhr; Marien-Apotheke;
Hauptstr. 14; 07743/208
➤Allgemeinärztlicher Dienst: 116 117
Öffnungszeiten Notfallpraxis am Spital
Bad Säckingen, Meisenhartweg 14: Sa,
So, Feiertag 9-13 Uhr und 15-19 Uhr
Öffnungszeiten Notfallpraxis am Spital
Waldshut, Kaiserstr. 91-101: Sa, So, Feier-
tag 9-13 Uhr und 15-19 Uhr

JUBILARE
Wir gratulieren!

GÖRWIHL
Friedrich Huber (80)

L AUFENBURG
Dietmar Schwarz (80)

Die Angaben zu den Jubilaren erhalten wir
von den Meldebehörden der Gemeinden.
Die Veröffentlichung erfolgt im allgemeinen
Interesse. Wenn Sie keine Veröffentlichung
wünschen, können Sie gemäß Bundesmelde-
gesetz der Übermittlung der Daten direkt bei
Ihrer Gemeindeverwaltung widersprechen.

➤ Julia Hilpertwurde 1992 inWaldshut
geboren. Sie erhielt früh Unterricht in
Klavier und Cello und engagierte sich
kammermusikalisch. Nach demAbi-
tur studierte Julia Hilpert in Freiburg
Schulmusik undGesang und been-
dete im Frühjahr ihrMasterstudium
in Oper-, Konzert- und Liedgesang.
Derzeit macht sie ihr Referendariat in
Müllheim und unterrichtetMusik und
Latein. Ihr beruflicher Traumwäre
eine Kombination vonUnterricht und
Konzerttätigkeit. Das Preisgeldmöch-
te sie inMeisterkurse für Gesang oder
Dirigieren investieren.
➤ Malte Breuhaus (26) ist in Ühlingen
geboren, lernte Blockflöte, Saxophon,
Gitarre und E-Gitarre. Schon in der
Schulzeit engagierte er sich in unter-
schiedlichen Bands und Ensembles.
Malte Breuhaus studierte nach dem
Abitur Jazz, Rock und Pop in Freiburg
undmachte 2019 dort den Abschluss
„Bachelor of Arts“mit Schwerpunkt
Pädagogik. Derzeit ist er Lehrer an der
Jazz- und Rockschule in Freiburg und
spielt in der Band „Fatcat“. Auch sein
Traumwäre eine Kombination von
Auftritten undUnterrichten.Mit dem
Preisgeldmöchte er Zubehör für sein
Saxophon kaufen.

ROSEMARIE T ILLESSEN

Lebenslauf
der Preisträger

Ungewohnte Jazzklänge in der Kirche mit den beiden neuen Förderpreisträgern Julia Hilpert
und Malte Breuhaus (ganz links) und einem kleinen Freiburger Ensemble (Christian Kube
Klavier, Oliver Schneider Bass und Jonas Becker am Schlagzeug).

Fehlplanung
Zu einer Ampelanlage an der Abzweigung
von der B500 auf die B31 am Klinikum
Hochrhein in Waldshut.

Die neueAmpel an der Abzweigung von
derB500 ausRichtungHöchenschwand
auf die B31 am Krankenhaus Waldshut
ist eine so extreme Verkehrsbehinde-
rung, dass ich 20 Minuten zu spät zur
Arbeit gekommen bin. Pro Grünpha-
se können maximal drei Autos oder ein
Busdurchfahren.Dadurch staut sichder
Verkehr bis zumOrtseingangsschild von
Waldshut auf der B500. Leider schaltet
diese Ampel auch nicht auf Grün, wenn
auf der B31 kein Auto fährt. Vor der In-
betriebnahme dieser Ampel gab es nie
StaudieB500hinauf. Ichhoffe sehr, dass
diese Fehlplanung erkannt und mög-
lichst schnell behoben wird. Ansonsten
werden alle, die sich in Waldshut aus-

kennen, andere Wege – und zwar durch
dieWohngebiete – nehmen.
Birgit Janssen, Albbruck-Unteralpfen

Radarmarathon
Zu einem Tempo-Messgerät außerhalb
von Unteralpfen.

Fast eineWochewar beiUnteralpfen ein
Radaranhänger aufgestellt. Laut Ver-
kehrszeichen sind an der Messstelle
100Stundenkilometer erlaubt. Obwohl
das Messgerät außerhalb geschlosse-
ner Ortschaft positioniert war, wurden
Verwarnungs- und Bußgeldbescheide
wegen zu schnellen Fahrens innerhalb
geschlossener Ortschaft versendet. Je-
der weiß, was ein Fahrverbot für exis-
tenzbedrohende Auswirkungen haben
kann. Eswäre für dasMesspersonal und
die Bußgeldstelle daher sinnvoll, wenn

LESERMEINUNG

Leserbriefe geben die Meinung der Einsen-
der wieder. Die Redaktion behält sich das
Recht zum Kürzen von Leserbriefen vor. Ein-
sendungen werden nur bearbeitet, wenn sie
mit vollständiger Absenderadresse und einer
Telefonnummer für Rückfragen versehen
sind. Leserbriefe veröffentlichen wir in der
Tageszeitung sowie in unseren Digitalmedien
mit Namen und Wohnort.

sie dieVerkehrszeichenkennenwürden.
Peter Kunzelmann,Weilheim

Baden/Schweiz (ufr) Rund ums Essen
und seine historische Einbettung dreht
sich die neue Sonderausstellung des
Schweizer Kindermuseums in Baden.
Unter demMotto „Tischlein deck dich“
können Besucher an Multimediastati-
onen auf eine Zeitreise gehen und den
Wandel unserer Bedürfnisse und Ess-
gewohnheiten bis hin zur Nahrung der
Zukunft kennenlernen. Vier imaginä-
re Kinderfiguren aus den Jahren 1828,
1898, 1968 und 2038 „leiten“ durch die
Sonderausstellung.Das SchweizerKin-
dermuseumgibt allgemeinEinblicke in
die Entwicklung rund um das Kind in
den vergangenen 300 Jahren. Geöffnet
ist esDienstag bis Samstag 14bis 17Uhr
und an Sonntagen 10 bis 17 Uhr. Bei
schlechtem Wetter auch an Vormitta-
gen. Internet: www.kindermuseum.ch

Sonderausstellung
im Kindermuseum

Der Staatsvertrag zum Fluglärm
beim Flughafen in Zürich Kloten,
die Stauproblematik auf der Bun-
desstraße 34 oder die Frage einer
neuen Rheinbrücke. Der SÜDKU-
RIERbietet dazu verschiedenePlatt-
formen, auf denen unsere Leser Ar-
gumente austauschen können. Auf
unserer Webseite www.suedkurier.
de/hochrhein können Sie nach Re-
gistrierung jeden Artikel kommen-
tieren. Wir sind auch in sozialen
Netzwerken vertreten: Die Walds-
huter Lokalredaktionhat ein eigenes
Facebook-Profil, wodieThemendes
Tagesgeschehensdiskutiertwerden.
Schon über 9400 Nutzer sind mitt-
lerweile „Fan“ unserer Facebook-
Seite.Wir freuenuns auf denDialog.
www.facebook.com/suedkurier.wt

ONLINE
www.suedkurier.de/hochrhein

Und was meinen Sie?
Schreiben Sie uns! Wir sammeln und
veröffentlichen weitere Meinungen.
Am schnellsten per E-Mail an
waldshut.redaktion@suedkurier.de

Abo- und Anzeigenservice

Immer für Sie da!
Sie haben Fragen zum Abonnement?
Schreiben Sie uns:

service@sk.de

Urlaub, Änderungen, Reklamationen:
sk.de/leserservice

Private Kleinanzeigen:
sk.de/anzeigen
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